
letzt heißt es: vorerst
Kurs halten ohne

Steuermann
V.erabschiedung Pfarrer Harald Deininger mir
einem Fest gewürdigt - Nachfolge nogf, offen

Marktoberdorf Zahlreiche Gäste
stellten sich zur Verabschiedung
von Pfarrer Harald Deininger, dei
nach Schweinfurt wechselt, in der
evangelischen Johanneskirche
Marktoberdorf ein. Dekan Jörg'Dittmar und Kollegen aus benächl
barten Gemeinden waren darunter,
Vertreter von §tadt und Landkreis
und zahlreiche Gläubige seiner Rir-
chengemeinde. ,,Nie sind wir uns so
nah, als wenn wir Abschied neh-
men". Dieses Wort von Roswitha
Bloch wurde in dem anschließenden
Gottesdienst spürbar. Eine kleine
Band und die Orgel begleiteten eine
ft[lsghrrng aus charismatischem
Liedgut und traditionellem Gesang.

9 d:n Mittelpunkt der predigt
stellte Pfarrer Deininger die ersten
§forte Jesu aus dem Johannes-
Evangelium, wo es um die Nachfol-
ge der ersten Jünger geht, denen Je-
sus die Frage stellt: ,,Was sucht
ihr?" Diese Frage sei heute auch an
die Gemeinde gestellt, um kritisch
zu reflektieren, was pfarrei und Ge-
meinde in den letzten 17 Jahren.be-
wegte und umtrieb. Das Evangeli-
um berichtet weiter, wie die Jünger
von Jesus aufgefordert werden:
,,Kommt und seht!" Das sei die Ein-
ladung, sich ein eigenes Bild von
ihm zu machen, Jesus einfach zu er-
leben und nachzuahmen, wie er un-

gangen ist und ihnen Zeit geschenkt
hat. So könne auch das ,,Schiff Ge-
meinde" den Kurs halten, wenn der
Pfarrer das Steuerrad loslasse.

Bei der Entpflichtung durch De-
kan Dittmar blickte dieser auf die
vergangenen Jahre zurück und
empfahl dem Verabschiedeten, stolz
zu sein über Gelungenes und Miss-
lungenes in G<ittes Hände zu legen.
Mit cler Neubesetzung der pfarr-
stelle könne vermutlich nicht vor
Mär22012 gerechnet werden. Nach
dem Abendmahl, das vom Kirchen-
chol mit Spirituals begleitet wurde,
und den Fürbitten dankte pfarrer
Deininger allen, die zu dem feierli-

chen Gottesdienst beigetragen hat-
ten.

Bei der anschließenden Feier im
Gemeindesaal trugen pfarrer Tho-
mas Kretschmar aus Kaufbeuren
und Pfarrer Joachim Spengler aus
Füssen sin hsl1s1-l6rrniges Lied zum
Abschied ihres Kollegen vor und
überreichten eine Paulus-Biografie.
Stadtpfarrer §Tolfgang Schilling von
der katholischen Pfarreiengemein-
schaft erinnerte an gemeinsame
ökumenische Veranstaltungen und
versicherte: ,,Gottes Kraft geht alle
§flege mit!"

,,Verlässliche Konstante.

Der Ehrenvorsitzende der geistli-
chen Gemeindeerneuerung, Fri.d-
rich Aschoff, dankte Deininger für
die lange Zusammenarbeit. Dritter
Biirgermeister Axel Maaß schilderte
den Pfarrer als ,,verlässliche Kon-
stante" in Marktoberdorf und
wünschte alles Gute für die nächste
§Tirkungsstätte in Schweinfurt.
Schließlich dankte Josef Schrägle für
das Gastrecht, das dem Liederkranz
in den Räumen der Johanneskirche
gewährt wurde. Ludwig Bertl von
der kirchlichen Sozialstation Markt-
oberdorf würdigte Deiningers Ar-
beit und überreichte das ,§oldene
Kronkreuz des Diakonischen §7er-
kes".

vorstand erinnerte an wichtige Sta_
tionen in der langen Dienstzelt Dei-
ningers, zuletzt an die Neugestal-
tung des Altarraumes in der Johan-
neskirche. Er lobte auch seine Frau
Sabine, die ihm allzeit Rückhalt und
Rat geboten habe. Kirchenvorstehe-
rin Claudia Ottenthaler überreichte
ein- von Gemeindegliedern selbpt ge-
staltetes Buch mit dem Thema
,,Spuren hinterlassenl.. Sichtbar ge-
rtitrt dankte Deininger für alle gu_
ten §7ünsche. Ein Geschenk wartit"
noch im Innenhof: Ein Doppel_
Strandkorb für das pfarrerehäiaar
zvr gelegentlichen Erholung im
wärmeren Frankenland. ( bau )




